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www.museumsstadt-trier.de
www.facebook.de/museumsstadt

WILLKOMMEN IN DER MUSEUMSSTADT TRIER
Museum am Dom · Stadtmuseum · Karl-Marx-Haus · Landesmuseum · Schatzkammer der Stadt Trier

Trier gilt als die älteste Stadt Deutschlands. Ihre fünf wissenschaftlich arbeitenden Museen bewahren das histo-
rische und künstlerische Erbe und präsentieren in modern gestalteten Ausstellungsräumen ein breites Themen-
spektrum zur Geschichte und zu berühmten Persönlichkeiten der Stadt. 
Sowohl am Internationalen Museumstag im Mai als auch zur Trierer Museumsnacht im September bieten die  
fünf Museen ein abwechslungsreiches Sonderprogramm für die ganze Familie. Erleben Sie Führungen, Kinder- 
aktionen, Musik und Kulinarisches im stimmungsvollen Ambiente der historischen Altstadt!
Trier ist weltberühmt für seine antiken Bauwerke: Porta Nigra, Konstantinbasilika, Dom und Liebfrauenkirche, 
Thermen, Amphitheater und Römerbrücke – die Sehenswürdigkeiten der Moselstadt stehen seit 1986 auf der 
Liste des UNESCO-Weltkulturerbes. Außerdem laden die Domschatzkammer und das Spielzeugmuseum Trier 
ein zu einem Besuch. 

Willkommen in der Museumsstadt Trier!

Aktuelle Termine finden Sie unter: www.museumsstadt-trier.de und www.facebook.de/museumsstadt

Sammeln – Bewahren – Forschen – Vermitteln: 
Die Museumsstadt Trier stellt sich vor



Programm

Museum Karl-Marx-Haus
Im Geburtshaus von Karl Marx zeigt die Friedrich-Ebert-Stiftung die Aus-
stellung „Von Trier in die Welt: Karl Marx, seine Ideen und ihre Wirkung bis 
heute“. Karl Marx war nicht nur ein von den Umbrüchen des 19. Jahrhunderts 
geprägter Mensch, Analytiker und Kritiker der kapitalistischen Gesellschafts-
ordnung, Vordenker der Sozialdemokratie in Deutschland, Europa und der 
Welt, sondern auch ein politischer Aktivist, der die Welt im Sinne der Ideen 
der Französischen Revolution – Freiheit, Gleichheit und Brüderlichkeit – um-
gestalten wollte. Neben der Rezeption und Interpretation von Marx’ Werken 
wird auch gezeigt, wie er durch die Instrumentalisierung seines Denkens und 
seiner Person durch sozialistische und kommunistische Regime weltweit zu 
einer politischen Reizfigur wurde. Dennoch haben seine Forderung nach 
Emanzipation für die gesamte Menschheit und seine Analyseverfahren der 
realexistierenden Wirtschaftssysteme in Zeiten aktueller Wirtschaftskrisen 
nichts von ihrer Brisanz und Wichtigkeit verloren.

�	 Brückenstraße 10 · 54290 Trier 
	 tel 0651 97068-0 · www.karl-marx-haus.de ·   #karlmarxhaus 
	 Öffnungszeiten: April bis Oktober: täglich 10–18 Uhr
	 November bis März: Montag 14–17 Uhr, Dienstag-Sonntag 11–17 Uhr
	

Stadtmuseum Simeonstift Trier
Das Stadtmuseum Simeonstift Trier zeigt Kunst- und Kulturschätze vom  
Mittelalter bis ins 21. Jahrhundert. Der Grundstock ging aus bedeutenden 
Schenkungen bekannter Trierer Bürger hervor, entsprechend vielfältig sind 
auch die Sammlungsbereiche, die sich in Gemälde, Skulpturen, Kunsthandwerk, 
Textilien, Möbel und ostasiatische Kleinplastik gliedern. Der Schwerpunkt der  
Dauerausstellung liegt auf der Trierer Stadtgeschichte. 
Präsentiert wird die Sammlung im romanischen Simeonstiftsgebäude, das aus 
dem 11. Jahrhundert stammt und unmittelbar an die Porta Nigra angrenzt.  
Bedeutend ist auch das Gebäude selbst, das über einen der ältesten und selten 
erhaltenen zweigeschossigen Kreuzgänge verfügt. Im Neubau präsentiert das 
Museum regelmäßig international beachtete Sonderausstellungen zu kunst- und 
kulturhistorischen Themen.
Im Eintrittspreis enthalten ist ein Audioguide (D/E/F/NL), verfügbar auch als 
Kinderführung (D/E/F/NL) und in Leichter Sprache (D).

	� Simeonstraße 60 · 54290 Trier  
tel 0651 718-1459 · www.museum-trier.de

	  Stadtmuseum Trier   museum_trier   museumtrier 
	 Öffnungszeiten: Dienstag–Sonntag 10–17 Uhr, 
	 Montag geschlossen
	 Erster Sonntag im Monat: Eintritt nur 1,- €

Schatzkammer Trier
Das jüngste Museum der Museumsstadt Trier zeigt Juwelen der Buchkultur aus 
den Beständen von Stadtbibliothek und Stadtarchiv. Die Bibliothek hütet biblio-
phile Schätze von höchstem Wert und internationalem Rang. Eine herausragen-
de Stellung besitzen der zum Weltdokumentenerbe der UNESCO gehörende  
„Codex Egberti", das „Ada-Evangeliar" oder die „Trierer Apokalypse". 
Im Bereich des frühen Buchdrucks sticht die berühmte „Gutenbergbibel" her-
vor. Neben prachtvoll illuminierten Kodizes besitzt die Schatzkammer auch Ori-
ginalhandschriften von Nikolaus Cusanus, Johann Wolfgang von Goethe oder 
Karl Marx. Abgerundet wird die Ausstellung durch die barocken „Coronelli- 
Globen“. Sie erlauben einen ganz besonderen Blick auf die Welt und den  
Himmel in der Sicht des späten 17. Jahrhunderts. 
Angeboten werden geführte Besichtigungen sowie Audioguide-Führungen in 
Deutsch, Französisch, Englisch und Niederländisch, außerdem kann eine eigene 
Museums-App heruntergeladen werden. 

                                           Weberbach 25 · 54290 Trier
tel 0651 718-1427
www.stadtbibliothek-weberbach.de/schatzkammer
Öffnungszeiten: Dienstag–Sonntag 
und an Feiertagen 10–17 Uhr · Montag geschlossen

Rheinisches Landesmuseum Trier 
Die antike Vergangenheit der Stadt ist nirgendwo so anschaulich dokumentiert 
wie im Rheinischen Landesmuseum Trier. Als zentrale Forschungseinrichtung 
für die Archäologie in Trier und der Region bietet das Museum Einblicke in den 
Alltag vergangener Zeiten aus erster Hand und führt von der Steinzeit bis zur 
Römerstadt, von den Franken bis zum letzten Kurfürsten durch die Geschichte 
der Region. Tausende Exponate werden auf 3500 m2 Fläche zeitgemäß und ab-
wechslungsreich präsentiert. Weltbekannte Fundstücke wie prächtige Mosaiken, 
meterhohe antike Grabmonumente und der größte römische Goldschatz zeigen 
die glanzvolle Vergangenheit Triers, das einmal Hauptstadt des Römischen Rei-
ches war. 
Die faszinierende Multimedia-Show „Im Reich der Schatten“ inmitten römi-
scher Monumente, Sonderausstellungen und museumspädagogische Angebote 
bieten Besuchern jeden Alters immer wieder neue Eindrücke. 
Audioguides sind im Eintrittspreis enthalten (D/E/F/NL, Kinderhörführung). 

                                           	 Weimarer Allee 1 · 54290 Trier  
                                                      	 tel 0651 9774-0
                                                       	 www.gdke.rlp.de · www.landesmuseum-trier.de
	 www.im-reich-der-schatten.de
	  rlmtrier   rheinischeslandesmuseumtrier 
                                                      	 Öffnungszeiten: Dienstag–Sonntag 10–17 Uhr

Museum am Dom
Kunstwerke von der Antike bis zur Gegenwart präsentiert das Museum am 
Dom in einem reizvoll erweiterten klassizistischen Gebäude unmittelbar neben 
dem Trierer Dom. Als Dom-Museum dokumentiert es die Entwicklung der Bi-
schofskirche mit herausragenden Objekten wie Altären und Grabmälern. Einen 
besonderen Schwerpunkt bilden die Funde und Modelle zum frühchristlichen 
Kirchenbau. Unbestrittenen Höhepunkt der Sammlung stellen die Konstanti-
nischen Deckengemälde aus einem römischen Wohnpalast unter dem Trierer 
Dom dar.
Darüber hinaus besitzt das Museum am Dom umfangreiche Sammlungen 
christlicher Kunst: Skulpturen von europäischem Rang, Gemälde, kostbare 
Textilien und Goldschmiedearbeiten sowie Werke zeitgenössischer Künstler. So 
schlägt das Museum mit seiner Dauerausstellung einen spannenden Bogen von 
den Anfängen der Trierer Kirche bis heute. Daneben gibt es jährliche Sonder-
ausstellungen zu historischen Themen sowie zur zeitgenössischen Kunst.

�	� ��	�Bischof-Stein-Platz 1 · 54290 Trier
		 tel 0651 7105-255 
		 www.bistum-trier.de/museum/ ·  museumamdom	
		 Öffnungszeiten: Dienstag–Samstag 9–17 Uhr, 
		 Sonn- und Feiertag 13–17 Uhr, Montag geschlossen
	


